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0 Liebe Eltern,
eigentlich wäre es mir lieber, wenn sich unsere Schüler an dieser Stelle ab und zu selbst über ihren Schulalltag 
äußerten. Manchmal gelingt es ja, jemanden zu überreden, aber nicht oft. So muss ich immer selbst überlegen, 
was in der letzten Woche so los war, obwohl man als Lehrer längst nicht alles mitbekommt, zumal die tollsten 
Sachen oft gar nicht in der Schule stattfinden. Die Schüler der 8. Klasse waren z. B. kürzlich im märchenhaften
Venedig und von Ihnen gibt es auch einen Schülerbeitrag.
Ansonsten hatten wir in dieser Woche gleich zwei interessante Vorträge für unsere Schüler bzw. für Sie, liebe El-
tern. Am Dienstag sprachen Mitarbeiter der Ambulanten Drogenberatung Jena über ihre Einrichtung sowie
über Möglichkeiten der Drogenprävention. Am Donnerstag erklärte uns Jaimen McMillan, was es mit dem 
Raum auf sich hat, den jeder Mensch braucht. Beide Vorträge waren interessant. Dass viele von Ihnen stattdes-
sen lieber sich in der Sonne oder ein paar Würstchen auf dem Grill braten ließen, sei Ihnen nicht weiter ver-
übelt. Der Frühling gibt sich ja derzeit recht sommerlich. Das merkt man auch in der Schule: Die Beine werden 
immer länger, die Höschen immer kürzer und der Lerneifer lässt deutlich nach. Steiners Wochenspruch aus dem 
„Seelenkalender“ beginnt denn auch mit den Worten: „Mein Selbst, es drohet zu entfliehen, vom Weltenlichte 
mächtig angezogen...“ Kurz: Es gibt bald Ferien. Die nächste Schulpost erreicht Sie erst am 13. Juni.

Die letzten Tomatenpflanzen können abgeholt werden, wie mir Frau Wendt heute mitteilte. Stellen 
Sie bitte einfach einen geeigneten Transportbehälter vor den Gartenbauraum. Ihr Jens-Olaf Bodemann

Unsere Reise nach Venedig
Um 6.57 Uhr ging es los vom Jenaer 
Paradiesbahnhof. In Saalfeld angekommen, gab es 
gleich den ersten Schock: Amin hatte das Zelt für die 
Jungen vergessen, aber es musste weitergehen nach 
München, wo wir um 11.30 Uhr ankamen. Dort 
stürzten gleich alle aus dem Zug: Erst einmal etwas 
essen! Alle satt? - Gut, dann kann es ja weitergehen 
nach Santa Lucia. Als wir endlich in Venedig 
ankamen, konnten wir es kaum glauben. Die Sonne 
strahlte herrlich warm. Vom Bahnhof fuhren wir mit 
der Fähre zum Campingplatz. Dann neigte sich der 
erste Tag auch schon seinem Ende zu.
Am Dienstag verschafften wir uns von einem 
Kirchturm aus zunächst einmal einen Überblick über 
die herrliche Stadt. Das war in San Giorgio. Am 
Mittwoch waren wir auf Murano, der Glasbläserinsel, 
und auf Burano, einer Fischerinsel. Am Donnerstag 
bestaunten wir die Synagogen im Judenviertel. Den
Freitag verbrachten wir in Castello, einem anderen 
Viertel von Venedig. Am Abend gab es dort sogar 
noch eine Fahrradtour. Alles in allem war es eine 
unvergessliche Reise.

Paula und Florian für die 8. Klasse

„Das Leben ist eine Bühne, aber das Stück ist schlecht besetzt” - Oscar Wilde
Ganz im Gegensatz zu unseren 10-Minute-Plays, welche hervorragend besetzt sind! Neugierig? – Dann besu-
chen Sie unsere Vorstellung am Montag, den 26.05 um 19.30 Uhr im Saal der Schule. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre 11. Klasse

Wir von der  10. Klasse haben im Rahmen einer Deutsch-Projektwoche ein Hörspiel produziert, bes-
ser gesagt fünf Kurzhörspiele. Wir haben nämlich in fünf verschiedenen Gruppen gearbeitet und nun sind ganz 
verschiedene Ergebnisse herausgekommen. Es ist alles dabei: Krimi, Kinderhörspiel und Komödie. Wir haben al-
les selber gemacht, vom Verfassen des Skriptes über die Aufnahmen im Studio, bis hin zur Postproduktion, der 
Bearbeitung des Tonmaterials. Vom OKJ, dem Offenen Kanal Jena, haben wir professionelle Technik zur Verfü-
gung gestellt bekommen. Über ihn werden unsere Hörspiele am Samstag, dem 7. Juni, zwischen 13.00 und 
14.00 Uhr zu hören sein. Sie finden den OKJ auf 103,4 MHz, oder im Internet auf www.radio-okj.de als Li-
vestream. Hören Sie doch mal rein, wir würden uns sehr freuen! Anemone und Lorenz für die 10. Klasse

http://www.radio-okj.de/
www.radio-okj.de
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Quereinstieg in den Lehrerberuf - werden Sie Waldorflehrer, empfiehlt das Lehrerseminar für Waldorfpä-
dagogik in Kassel (Brabanter Str. 30, 34131 Kassel, Tel. 0561-33655, info@lehrerseminar-forschung.de). Es werden 
verschiedene Studiengänge für Klassenlehrer/innen, Oberstufenlehrer/innen und Handarbeitslehrer/ innen angeboten. 
Informieren Sie sich bitte über die Möglichkeiten und Voraussetzungen auch unter www.lehrerseminar-forschung.de.

Kulturgut Ulrichshalben
Am Samstag, dem 24.05.2014, können Sie um 18.00 Uhr die Odyssee von Homer, eine der ältesten und bedeu-
tendsten Dichtungen der abendländischen Literatur, erleben. Das Werk wird von einer Theatergruppe des Sächsischen 
Landesgymnasiums für Hochbegabtenförderung „St. Afra zu Meißen“ präsentiert. Es spielen Schüler der 7. - 12. Klasse 
unter der Leitung von Maria Degkwitz. Eintritt bei Austritt.
Weitere Informationen ( z.B. Anfahrt ) unter : www.kulturgut-ulrichshalben.de Sebastian Roth, MKS Jena

Jugend spielt Klassik - Lust auf Theater? 
Vom 20. bis 22. Juni 2014 findet in Zusammenarbeit mit der Stadt Apolda ein erster Workshop unter der Leitung von 
Dorothea Maier als Regisseurin statt. Auch Schauspieler und Tänzer arbeiten mit.
Wir suchen junge Menschen im Alter von 16 – 21 Jahren, die Lust auf Theater haben, mit allem, was dazu gehört: 
Sprachübungen, Bewegungsimprovisationen, Szenisches Arbeiten und Tanz sowie die Entwicklung von Bühnenbild, 
Kostümen und Beleuchtung.
Bloß keine Scheu! Der einleitende Workshop soll ab Herbst in einen wöchentlichen Theaterkurs münden, der im Laufe 
eines Jahres mit öffentlichen Aufführungen enden wird. Wir wollen vor allem klassische Theaterstücke erarbeiten. 
Beginnen wollen wir am 20. Juni mit Szenen aus dem „nordischen Faust“: Peer Gynt, von Henrik Ibsen.
In einer Werkstatt am Ende des Kurses, Sonntag 15 Uhr, geben wir Eltern und Freunden einen Einblick in unsere Arbeit.
Der Theaterworkshop findet im „Stufenhaus“, dem ehemaligen Hort in der Lessingstrasse 34 statt.
Freitag, 20 Juni 2014 von 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag, 21. Juni 2014 von 10:00 – 13:00 Uhr sowie 14:30 – 18:00 Uhr
Sonntag, 22. Juni 2014 von 10:00 – 13:00 Uhr. Werkstatteinblick um 15:00 Uhr
Unkostenbeitrag: 20,00 Euro ... Anmeldeschluss: 16. Juni 2014 ... Bequeme Kleidung!
Theaterkurs: ab 09.09.2014, dienstags, 17:00 - 19:00 Uhr. Kursgebühr 25 € pro Monat. Anmelden bis: 01.09.21014
Kontakt: doro-maier@web.de, jugendspieltklassik@das-stufenhaus.de, Mobil: 0176/31632049 Fon: 03644/515567 

Der Speiseplan für die nächste Woche: (Essenspreise: 2,90 € für die Klassen 0-4; 3,20 € für die Klassen 5-13)
Montag,
26.05.

Salat, Spirelli mit Tomatensoße, Käse 
Obst

Donnertag,
29.05.

Bratwurst und Bier vom Bollerwagen

Dienstag,
27.05.

Linsensuppe mit Brötchen, 
Quarkspeise

Freitag,
30.05

Pommes und Eis im Ostbad

Mittwoch, 
28.05.

Salat, Gemüselasagne, Obst

Termine: Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Abendveranstaltungen um 20.00 Uhr

Mo, 26.05.14 ab 19.30 Uhr! Theatervorführung der 11. Klasse: 10-Minutes-Plays im Saal der Schule
Di, 27.05.14 EA 5. Klasse
Pfingstferien: 29.05. (Himmelfahrt) bis 9.06. (Pfingstmontag)
1. Schultag nach den Pfingstferien: Dienstag, 10. Juni
Mo, 16.06.14 Vortrag „Kinder in der Krise - Die Fünfjahreskrise im Reigen der Entwicklungskrisen“ von 

Ellen Bögel-Schreiber im Kindergarten
25. – 29.06.14 Klassenfahrt 7. Klasse

Beiträge und Veröffentlichungswünsche für die folgende Nummer der SP bitte bis Mittwoch 20.00 Uhr per e-Mail an jobodemann@t-online.de
Bitte beachten Sie, dass die SP auf unserer Internetseite veröffentlicht wird und dass sich daher alle Informationen über Suchmaschinen im Netz finden.
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